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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV 1860 Bad Rodach II : TSV 1860 Bad Rodach III 
Freitag, 24.09.2021, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:28 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV 1860 Bad Rodach III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1
Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) am Freitagabend vom TSV 1860 Bad Rodach II.
Rund 180 Minuten gingen die 3 Zuschauer in der Halle mit, ehe das Schlussdoppel Kastner /
Klöpsch das Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Carsten Schirm, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange dagegenhalten konnten Kastner / Klöpsch beim 2:3
gegen Zimmermann / Thumser. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Nie gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Schirm / Florschütz gegen von Berg / Baumgärtner. Bienek / Schmidt
hatten gegen Seifert / Müller indessen beim 8:11, 9:11, 6:11 keine Chance. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Carsten Schirm machte
mit Jürgen Zimmermann bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel
souverän. Einen wichtigen Erfolg verpasste im Anschluss Bernd Kastner beim 8:11, 4:11, 11:6, 10:
12 gegen Sascha von Berg. Kurz später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Helmut Florschütz hatte dann gegen Norbert Thumser bei seinem 3:0
keine Probleme. Nach gewonnenem ersten Satz gab Hans Bienek das Spiel gegen Timo
Baumgärtner noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Eine
umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend für Stefan Klöpsch beim 2:3 gegen Peter Müller.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Hartmut Seifert war indessen der Gastgeber Dietrich
Schmidt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Sascha
von Berg zeigte Carsten Schirm seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. So gut wie
gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Bernd Kastner gegen Jürgen Zimmermann, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jürgen Zimmermann jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Zu wenig spielerische Mittel hatte wenig später Helmut Florschütz
letztlich auf Lager, um Timo Baumgärtner ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 11:13, 7:
11, 6:11. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Hans Bienek hatte seinen
Gegner Norbert Thumser beim klaren 3:0 sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Stefan Klöpsch gegen Hartmut Seifert, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Hartmut Seifert jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9,
14:12, 10:12, 3:11, 9:11. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Peter
Müller zeigte Dietrich Schmidt seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Kastner / Klöpsch und von Berg / Baumgärtner, ehe sich
die Gastgeber mit 7:11, 11:8, 7:11, 11:5, 11:9 durchsetzen konnten. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Kastner / Klöpsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV 1860 Bad Rodach II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
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01.10.2021 gegen den TV 1904 Coburg-Lützelbuch an. Für den TSV 1860 Bad Rodach III steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Scherneck II am 30.09.2021 an, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Punkte:
 TSV 1860 Bad Rodach II

Doppel: Kastner / Klöpsch (1), Schirm / Florschütz (1), Bienek / Schmidt (0) 
Einzel: C. Schirm (2), B. Kastner (0), H. Florschütz (1), H. Bienek (1), S. Klöpsch (0), D. Schmidt (2) 

 TSV 1860 Bad Rodach III
Doppel: von Berg / Baumgärtner (0), Zimmermann / Thumser (1), Seifert / Müller (1) 
Einzel: S. Berg (1), J. Zimmermann (1), T. Baumgärtner (2), N. Thumser (0), H. Seifert (1), P. Müller
(1)


